
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Inhalte 
 
Modul 1 
Der schwerkranke, sterbende Patient, sein soziales Umfeld  
und das behandelnde Team 
In diesem Weiterbildungsabschnitt werden die Inhalte des 
Basiscurriculums Palliativmedizin vertieft und erweitert. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Aspekten der 
palliativmedizinischen Geriatrie und Onkologie. 
 
Modul 2 
Der individuelle Prozess des Sterbens im gesellschaftlichen 
Kontext 
Schwerpunkte dieses Moduls sind Symptomkontrolle, 
palliativmedizinische Notfälle, Sterben, Tod und Trauer, ethische 
und juristische Fragen. 
 
Die Reihenfolge von Modul 1 und 2 ist frei wählbar. 
 
Modul 3 
Professionelles Handeln in der Palliativmedizin 
In diesem Modul werden komplexe Fragestellungen aus dem 
palliativ-medizinischen Arbeitsfeld erörtert und gelöst. Es wird 
vorwiegend anhand eigener Fallbeispiele der Teilnehmer  in 
Gruppen gearbeitet. 
 
Die Teilnahme an Modul 3 ist mit der Auflage verbunden, zwei 
Fälle aus der eigenen Erfahrung aufzubereiten und für die 
Vorstellung im Kurs vorzubereiten. Inhalte und Schwerpunkte 
können sein: ungelöst – oder gut gelöst – Probleme der 
Symptomkontrolle, der psychosozialen Unterstützung, spirituelle 
Fragen, Trauer, Arbeit im Team, Kommunikationsprobleme, 
Jeder Fall sollte auf 1-2 DIN A 4 Seiten  folgende 
Gliederungspunkte umfassen: Eigenanamnese, 
Sozialanamnese, klinische Befunde, technische Befunde, 
Therapie und Verlauf, Problemformulierung. Die Falldarstellung 
muss vier Wochen vor Beginn des Moduls schriftlich aufbereitet 
beim Kursleiter vorliegen. 

 
    
 
 
Referenten 
Werden noch mitgeteilt 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
      

Palliativmedizinische Akademie 
Universitätsklinikum Mannheim 

 
Agaplesion Akademie Heidelberg 

 

 
  FALLSEMINARE  
  Palliativmedizin 
   
  Nach dem Curriculum  
  der Bundesärztekammer 

 
 

Kursleitung: 
Dr. Peter Engeser, Dr. N. Wezler 
PD Dr. Adelheid Weiss, Prof. Dr. Hagen Weiss 
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Schirmherrschaft: 
 
Deutsche Gesellschaft 
für Palliativmedizin 
 

 
Deutsche Gesellschaft 
für Hämatologie und 
Onkologie 
 
Deutsche Gesellschaft  
für  Allgemeinmedizin und  
Familienmedizin  
 
 
Deutsche Gesellschaft für 
Geriatrie 

 

 

 

 

 

 



 

 
KURSBESCHREIBUNG 

 
Das 3-teilige Fallseminar nach dem Curriculum der 
Bundesärztekammer und der Deutschen Gesellschaft für 
Palliativmedizin richtet sich an alle Ärztinnen und Arzte, die den 40-
stündigen Basiskurs Palliativmedizin absolviert haben, und ihre 
Kenntnisse in diesem Gebiet vertiefen möchten. Es wird in 3 
Modulen à 40 Stunden (= 120 Std.) angeboten, und ist eine der 
Voraussetzungen zum Erwerb der Zusatzbezeichnung 
Palliativmedizin. 
Eine Besonderheit dieses Seminarangebotes ist, dass sich die 
Kursleitung interdisziplinär aus einer internistischen Onkologin, 
einem Allgemeinmediziner, einem Geriater und einem 
Gastroenterologen mit unterschiedlichen palliativmedizinischen 
Schwerpunktbereichen  zusammensetzt. 
Die Module befähigen die Teilnehmenden grundsätzliche Strategien 
palliativmedizinischer Entscheidungsfindung und Handlungsweisen 
exemplarisch zu reflektieren, und auf die Herausforderung der 
Praxis zu übertragen. Dabei orientiert sich die Kursleitung am 
Vorwissen und den Bedürfnissen der Teilnehmer/innen. Das 
Seminar ist für alle medizinische Fachgebiete offen.  
 
 Inhalte: 
� Grundlagen der Palliativmedizin 
� Behandlung von Schmerzen und anderen belastenden  
� Symptomen (Symptomkontrolle) 
� Psychosoziale und spirituelle Aspekte 
� Ethische und rechtliche Fragestellung 
� Kommunikation 
� Teamarbeit und Selbstreflexion  
 
Methoden 
Übersichtreferate, Diskussionen, Fall- und Gruppenarbeit, 
Falldiskussionen. 
 
Hintergrund des Kurses 
Die Ergänzungen zum §39a SGB V in den Jahren 1997 und 2002 
waren erste Schritte, die palliativmedizinische Versorgung im 
stationären Bereich  zu verankern. 2007 kam die spezialisierte 
ambulante Palliativversorgung SAPV  (§37b SGB V) hinzu.  
Nach der (Muster-) Weiterbildungsordnung der Bundesärztekammer 
2004 umfasst die Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin in 
Ergänzung zu einer Facharztkompetenz die Behandlung und 
Begleitung von Patienten mit einer inkurablen, weit fortgeschrittenen 
und fortschreitenden Erkrankung mit dem Ziel, unter Einbeziehung 
des sozialen Umfelds die bestmögliche Lebensqualität zu erreichen 
und sicher zu stellen. Voraussetzungen für den Erwerb der 
Bezeichnung sind: eine Facharztanerkennung und 
� eine 40-Stunden-Kurs-Weiterbildung gemäß § 4 Abs. 8 in        � 
Palliativmedizin ( Basiskurs) 

� sowie eine Weiterbildungszeit von 12 Monaten bei einem 
  Weiterbildungsbefugten gemäß § 5 Abs. 1 Satz 2 oder 

� anteilig ersetzbar durch 120 Stunden Fallseminar   
  einschließlich Supervision. 
 

 

ORGANISATORISCHES 
 
Zielgruppe  Ärzte/innen aller Fachrichtungen 

Teilnehmerzahl  max. 25 

Termine: 
   
Modul I 16.05. – 20.05. 2011 
Agaplesion Akademie   Heidelberg.  
Koordination: Dr. Peter Engeser. Abt. Allgemeinmedizin u.  
Versorgungsforschung, Universitätsklinikum Heidelberg 
Modul II  07.11. – 11.11.2011  
Universitätsklinikum Mannheim.  
Koordination PD Dr. Adelheid Weiss und Prof. Dr. Hagen Weiss, 
Palliativmedizinische Akademie Mannheim. 
Modul III  31.01. – 03.02.2012 
Agaplesion Akademie, Bethanienkrankenhaus Heidelberg  
Koordination Dr. N. Wezler, Bethanienkrankenhaus Heidelberg 
 
Anmeldefrist: jeweils bis 14 Tage vor Kursbeginn    
Der Kurs kommt  bei mindestens 15 Anmeldungen  

    zu Stande. Maximale Teilnehmer- Zahl: 25     
 

Zahlungsbedingungen: 

Kursgebühr  660,- Euro 

(Ermäßigung 595,- Euro bei DGG-, DEGAM- und DGHO- 
Mitgliedern, bei Anmeldung Mitgliedsnr. angeben) 
Die Kursgebühren sind 14 Tage vor dem Kursbeginn zu zahlen, 
andernfalls werden  die Kursplätze bei starker Nachfrage 
anderweitig vergeben. . 
 
Anmeldung:  
Für die Veranstaltung ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich 
(Anmeldeformular per Post, Fax oder E-Mail). 
Pro Kurswoche werden 40 Fortbildungspunkte beantragt. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung oder einen 
Wartelistenbescheid. Nach Anmeldeschluss geben wir definitiv 
Bescheid.  Die Anwesenheit jedes Teilnehmers ist für die 
gesamte Kurszeit verbindlich. Bei zu geringer Nachfrage 
behalten wir uns vor, die Veranstaltung bis 10 Tage  vor Beginn 
abzusagen.  
 
Rücktritt 
Die Absage bedarf der Schriftform. Ein Rücktritt ist vor Ablauf der 
Anmeldefrist kostenfrei möglich.  Nach Ablauf  der Frist sind 80% 
zu zahlen, nach Beginn des Seminars der volle Betrag. 
Anreise  �  Übernachtung  �  Verpflegung 
Die Kursgebühr enthält Kursmaterialien, Pausengetränke und 
Snacks.  Unterkunft in Mannheim im Patientenhaus buchbar. 
 

 
VERBINDLICHE ANMELDUNG 
 
FALLSEMINAR PALLIATIVMEDIZIN 
 
���� Modul l  16.05-20.05. 2011  

���� Modul II  07.11.-11.11. 2011 

���� Modul III 30.01.-03.02.2012 

bitte entsprechenden Kurs ankreuzen) 

 
Palliativmedizinische Akademie Universitätsklinikum Mannheim, 
E-Mail: adelheid.weiss@umm.de 
Tel. 0621-383-4210, Fax: 0621-383-1495 
 
Agaplesion Akademie Heidelberg, Frau Lawall 

    E-Mail: info@agaplesion-akademie.de 
Tel.: 06221-319-1631, Fax: 06221-319-1635 
 
Mitglieds Nr. der DGG, DEGAM o. DGHO ? 
 
 
_____________________________________________ 
Name 
 
__________________________________________________ 
Vorname 
 
__________________________________________________ 
Tätigkeitsschwerpunkt 
 
__________________________________________________ 
Straße 
 
__________________________________________________ 
PLZ/Ort 
 
__________________________________________________ 
Telefon (tagsüber) Telefax 
 
__________________________________________________ 
E-Mail: 
 
 
 
Rechnungsstellung an folgende Adresse: 
 
__________________________________________________ 
 
 
__________________________________________________ 
 
 
__________________________________________________ 
 
 

    __________________________________________________ 
Datum                          Unterschrift 
 
 


